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Munitionsdepot Thun klebt auf ihre Couvert;
Schweizerwaren kaufen!" Nenei, muesch kai Angscht ha ich chaufe

d'Munition willsgott nüd im Usland."

Im Spital
«Alle Patienten müssen eine

Zahnbürste haben», befiehlt der Chefarzt.
Schwester Anna verteilt sie dienst-

HOTEL LATTMANN

beflissen. Als sie zu Herrn Schmidt
kommt, brüllt der sie an: «Fort mit
dem dummen Ding. Glauben Sie etwa
ich hätte ein Gebiss?» t. r.

Der Ehemann
Verkäuferin: «Sie wünschen ein

Geschenk für Ihre Frau? Darf es

vielleicht ein Gegenstand aus dem
Gebiet der Elektrizität sein?»

Käufer: «Jawohl, ganz richtig.
Haben Sie vielleicht einen elektrischen
Stuhl auf Lager?»

Schüttel-
Reiine
Der Maler freut sich seiner Kunst,
Doch ausser ihm tut's keiner sunst.

Die jungen Leutchen flirten möchten,
Doch niemand will mehr Myrten flechten.

Sie zeigte sich sehr wandelbar,
Als er mal erst am Bändel war.

Seit ihm die Krebse in die Waden bissen,

will Karl nichts mehr vom Baden wissen.

Es klagte neulich der Wüstenkönig,
Ueber die Löwin sie küsst ihn wenig.

0. F.
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